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Hriefhaſten des GeneralAnjeiger
Eine Abonnentin Sie beklagen ſich über das traurige Schau

ſpiel das Sie bereits öfter in den Straßen unſerer Stadt bezüglich der
rohen Behandlung von Pferden vor Laſtwagen geſehen haben und fragen
wie es komme daß da von maßgebender Stelle aus nichts gegen dieſe

Thierſchinderei geſchieht Wenn Sie derartige Fälle auf friſcher That
der Polizei anzeigen die ſich von der Wahrheit mit eigenen Augen über
zeugen kann ſo wird eine Beſtrafung nicht ausbleiben Auch wird ſich
der Thierſchutz Verein Vorſitzender Dr med O Thamhayn ſofort der
Sache annehmen wenn Sie ihm Kunde von dem Vorfall geben

Fritz und Hans Der Onkel ſagt den beiden Neffen hinter
denen er allerdings eine andere Perſon eine Nichte vermuthet beſten
Dank für die zugeſandten Räthſel neugierig wäre er allerdings zu er
fahren ob dieſelben Originale ſind d h von den Einſendern ſelbſt ge
fertigt oder abgeſchrieben ſind Jn erſterem Falle würde er gern
einzelne verwenden

Nichte E L Der Onkel der Jhre Lage zu beurtheilen weiß und
die Beſchwerden ſowie Schattenſeiten Jhrer Stellung kennt wünſcht Jhnen
und den Tanſenden Jhrer Leidensgefährtinnen daß die Beſtrebungen
welche ſich ſeit einiger Zeit für eine durch Geſetz zu beſtimmende kürzere
Arbeitszeit geltend machen recht bald von Erfolg gekrönt ſein mögen

Ein Abonnent Jhr Verwandter der Poſiſchaffner Paul Wäſche
in Berlin wohnt Köpenickerſtraße Nr 8a, 2 H part Sie ſehen der
Onkel weiß Alles ſogar Straße and Hausnummer der einzelnen Be
wohner der Reſidenzſtadt

F H 6 Die Oberaufſicht über das geſammte Polizeiweſen alſo
auch die Leitung der politiſchen Polizei ſteht dem Miniſterium des Jnnern
zu der betreffende Miniſter iſt demnach der eigentliche Leiter

Neugierige Nichte Vielen Dank für den vier Seiten langen
Brief welchen Sie dem Onkel im Anſchluß an eine im vorletzten Brief
kaſten ertheilte Auskunft überſandt haben Der Onkel beneidet Sie um
Jhren guten Humor trotz der doch eigentlich infolge des körperlichen Ge
brechens in geſellſchaftlicher Beziehung für Sie nicht grade erfreulichen
Lage die Sie ſo offenherzig verrathen haben Jmmer heiter Gott hilft

weiter
Langjähriger Abonnent Nach den Vorſchriften über die ge

werbliche Sonntagsruhe darf der Meiſter die Lehrlinge in den durch jene
Verfügungen feſtgeſetzten Ruheſtunden nur dann beſchäftigen alſo zur
Arbeit heranziehen wenn zur Erledigung der letzteren an gedachtem
Tage ſeitens der Polizei beſondere Erlaubniß gewährt worden iſt
ſonſt nicht

Ein Abonnent in Stolberg Wenn Sie in Jhren Zimmern
Tapeten haben ſo ſind dieſe um der Wanzen Herr zu werden in erſter
Linie zu entfernen Dafür ſtreiche man die Wände mit einer einfachen
Leimfarbe der eine Abkochung von Coloquinten zugeſetzt wird Die Möbel
namentlich die Bettſtellen ſind in allen Fugen mit Petroleum zu tränken
ſozlange bis ſich kein Ungeziefer mehr zeigt und nachher mit einer ſtarken
Alaunlöſung auszugießen Nur die peinlichſte Reinlichkeit kann hier
Wandel ſchaffen ſo iſt z B der Zimmeranſtrich alljährlich zu wieder
holen Auch das Einlegen von Wallnußblättern in die Bettſtellen ſoll die
Wanzen vertreiben

Frau Anna Jhr Mann hat Sie mit drei Kindern im März
1895 verlaſſen im September 1896 habe er Jhnen zweimal kurz hinter
einander geſchrieben und zwar aus Venedig Seit dieſer Zeit habe er
nichts wieder von ſich hören laſſen Damals habe er geſchrieben er ſei
auf einem engliſchen Schiffe beſchäftigt und führe ſtets von Newyork aus
Sie möchten nun doch gern wiſſen ob er eigentlich noch am Leben iſt
und fragen ob Sie mit Hilfe eines Conſulats Auskunft erhalten könnten
wo er ſich aufhalte zumal die Kinder immer größer würden und mehr
koſteten Verſuchen Sie es mit einem Bittſchreiben an den deutſchen
Conſul in Newyork derſelbe heißt Ritſchl Sie müſſen in dem Schreiben
genaue Angaben über Jhren Mann machen um die Nachforſchungen zu
erleichtern

Sonntag den 10 September 1899

r ÜÜ tcjk 2Stammtiſch im Reſt M Wäre Jhre Frage wann das 20 Jahr
hundert beginnt nicht ſchon ſo viel ſelbſt von den größten Gelehrten in
den Tagesblättern erörtert worden wobei man ſchließlich doch nicht über
eingekommen ob an den 1 Januar 1900 oder 1901 der Anfang zu ſetzen
ſo würde der Onkel noch einmal länger darauf eingehen Er wiederholt
ſeine an dieſer Stelle ſchon öfter kundgegebene Anſicht Das Jahr 1900
der Schluß des 19 Jahrhunderts beginnt mit nächſtem erſten Januar
geht demnach erſt mit dem 31 December zu Ende Das 20 Jahrhundert
hat alſo ſeinen Anfang wann wir den 1 Januar 1901 ſchreiben

Abonnent Z Zunächſt will der Onkel bemerten daß er es als
Mißachtung anſehen muß wenn ihm Fragen auf einem winzigen Stückchen
Papier zugeſandt werden Auch in ſolcher Beziehung muß man den An
ſtand wahren Was Jhre Frage betrifft ſo räth der Onkel den Brief
vielleicht gegen I 9 Uhr in den Briefkaſten im Poſtgebäude zu ſtecken
Er dürfte dann neben dem Stempel 9 9 99 auch noch die Zeit 9 bis
10 Uhr Abends tragen

P S Hier das Gewünſchte Nach der neueſten Ausgabe von
Kürſchners Staatshandbuch Jahrgang 1899 heißt der deutſche Konſul in
Maracaibo Venezuela Fr Eduard v Jeß in Cuzco Peru F Krämer
in Salta Argentiniſche Republik G Boden

K 100 Schotterey Der Onkel ſoll Jhnen ſagen wieviel Pferde
kräfte Sie zu einem Mühlgange bei einem Benzin Motor brauchen und
was ein ſolcher Motor die Stunde Kraft koſtet und von wo Sie einen
derartigen beziehen können Jn ſolchen Angelegenheiten iſt der Onkel
Laie kann alſo als Nichtfachmann keine Auskunft geben Wenden Sie
ſich an eine der Firmen A Danker R Erbis Ferd Haaſe A Kuhn
Fr Schlee G Stäblein Mühlenbaumeiſter in Halle oder an die
Motorenfabrik von F Herbſt u Co hierſelbſt

F W Sie muthen der Redaktion zu viel zu wenn Sie von ihr
über derartige techniſche Fragen Selbſtanlegung einer Dampfheizung
Aufſchluß erwarten zu können glanben Da müſſen Sie ſich ſchon an
einen Fachmann Maſchinentechniker c ſiehe Kutſchbach ſches Adreßbuch
Seite 531 dritte Spalte Heizungsanlagen wenden Wir müßten daſſelbe
thun und von uns können Sie dann doch nicht verlangen daß wir
Jhnen in einem umfaſſenden Schriftſtück Aufſchluß über alle Einzelheiten
geben Dazu gebricht es der Redaktion an Zeit Sie wünſchten die Aus
kunft direkt alſo per Brief daher die beigelegte Briefmarke allein Sie
haben weder Straße noch Hausnummer angegeben und im Adreßbuche
ſtehen Sie nicht

Osman Paſcha Sie wünſchten vom Onkel Aufſchluß über die
Bedeutung des Kopfes mit Stacheln oben am Hauptportale des Stadt
theaters Dieſer Kopf repräſentirt den Lichtgott Apollo die Stacheln an
demſelben ſind als die von ihm ausgehenden Lichtſtrahlen aufzufaſſen
Bei den Griechen galt Apollo ferner als Gott des Geſanges und der
Dichtkunſt Jhm ſchenkte des Geſanges Gabe der Lieder ſüßen Mund
Apoll Kraniche des Jbykus

P R Sie dürfen auswandern wenn Sie im Beſitz der Ein
willigung des Vaters ſind Der Auslandspaß wird Jhnen zunächſt auf
zwei Jahre ausgeſtellt zurückkehren müſſen Sie ſpäteſtens am 1 Januar
desjenigen Jahres in welcher Sie Jhrer Militärpflicht genügen ſollen

Gerichts Zeitung
Ferien Strafkammer

K Halle 8 September
Eine brutale Rohheit beging am 13 Mai der Arbeiter Paul

Stock von hier gegen den Komptoriſten Sch Als Letzterer ſich am ge
nannten Tage auf dem Nachhanſewege in der Merſeburgerſtraße befand
wurden ihm von Stock ohne irgendwelche Urſache ausgekaute Apfelſinen
ſchalen ins Geſicht geſpieen Um die Perſönlichkeit des Thäters feſtzu
ſtellen folgte Schröder demſelben durch mehrere Straßen kreuz und quer
dieſe Querzüge hatte St eingeſchlagen weil er merkte daß man ihm
folge

I e

Jn der Thüringerſtraße blieb er ſtehen ging ſchließlich auf den

m

eine kräftige Ohrfeige

obachten wohin er gehen würde
Perſönlichkeit des Patrons feſtzuſtellen
mit 6 Monaten Gefängniß beſtraft Gegen das Erkenntniß hatte r
Berufung eingelegt Er behauptete dem Sch nur aus Verſehen auf d
Stiefel geſpieen zu haben dann erſchien ihm im allgemeinen die S
auch zu hoch Erſtere Behauptung wurde durch einen Zeugen wider
der nach dem Vorfall noch Apfelſinenreſte mit Speichel im Barte des
geſehen hatte zur Ermäßigung der Strafe fand in Anbetracht der au
gewöhnlichen NRohheit und der vielen Vorſtrafen des Angeklagten das
Gericht keine Veranlaſſung und verwarf deshalb die Berufung

Thätliche Beleidigung Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
wurde verhandelt gegen den Schneidermeiſter Karl Friedrich Sch von
hier wegen thätlicher Beleidigung eines jungen Mädchens Das Urtheil
lautete auf 300 Mark Geldſtrafe oder 30 Tage Gefängniß

Fahrläſſiger Falſcheid Der 72 Jahre alte Privatmann Reinhold
Stadelmann aus Dobrikan bei Torgau ſollte am 25 Januar vor dem
Amtsgericht in Torgau in einer Prozeßſache trotz des vor ſeiner Vernehmung
geleiſteten Eides aus Fahrläſſigkeit falſche Bekundungen gemacht und am
28 Februar vor dem hieſigen Schöffengericht in einer Strafſache fahr
läſſiger Weiſe ein falſches Zeugniß mit einem Eide bekräftigt haben Der
Angeklagte beſaß in Weſſer bei Schmiedefeld ein Grundſtück welches der
Brauerei Vertreter Freund von hier für ihn verkaufte Später verlor St
ſein Geld infolge dieſes Verkaufes Er erſtattete nun verſchiedene Male
Anzeige gegen F und beſchuldigte dieſen der Unterſchlagung Jn einer
infolge dieſer Anzeigen ſtattgehabten Vernehmung ſagte St nach dem Eide
aus daß er F gar keinen Auftrag zum Verkauf ſeines Grundſtücks ge
geben und einen Brief in welchem dies ausdrücklich anerkannt wird nicht
geſchrieben habe Daſſelbe beeidete er vor dem Schöſfſengericht hierſelbſt
Mit Rückſicht auf das hohe Alter des Zeugen und deſſen hochgradige
Erregung gegen F nahm das Gericht an daß St nichts mehr von dem
Proviſionsverſprechen und dem Briefe gewußt hat Es wurde deshalb
nur Anklage wegen fahrläſfigen Falſcheides gegen ihn erhoben Die Straf
kammer gelangte aber zur Freiſprechung da der Angeklagte geiſtig beſchränkt
iſt und die Bedeutung des Eides nicht ermeſſen konnte

Meſſerheld Die Gelbgießer Wilhelm Meye 22 Jahre alt und
Leopold Hauſick 19 Jahre alt hatten mit dem Schloſſer Otto Dinges
bei der Arbeit Streit gehabt Am 24 April Abends trafen ſie dann in
der Merſeburgerſtraße mit D zuſammen und es kam zu einer Schlägerei
Der 44 Jahre alte Arbeiter Johann Jäckel ging mit einem Bekannten
vorbei und machte die Bemerkung man ſolle die Drei gehen laſſen ſie
würden ſich nicht gleich todtſchlagen Sofort richteten Meye und Hauſick
ihren Angriff gegen der Ehekrüppel geſchimpft und bedroht wurde
J meinte das wird wohl nicht ſo ſchlimm ſein und ging fort Jm
Weitergehen erhielt er Fauſtfchläge an den Kopf Er wehrte ſich mit
einem Fußtritt gegen H Sofort kam auch M hinzu und verſetzte
einen Stich in den Arm wobei er meinte Hund Du willſt noch treten
Die Wunde war fingerlang verurſachte ſtarken Blutverluſt und hat die
Bewegungsfähigkeit des Armes beeinträchtigt 15 Tage war J arbeits
unfähig Hauſick wurde zu 2 Monaten 1 Woche Meye zu 1 Jahr
Gefängniß verurtheilt

Auf dieſe Weiſe gelang es t
Stock wurde vom Schöffengeri

e

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin W Charlotten
ſtraße 23 Chemnitz Dresden Hamburg Köln Leipzig Amſterdam London
Paris u ſ w 24 Bureaus im Jn und Auslande mehr als 700 An
geſtellte y und die mit ihr zu gegenſeitiger Vertretung verbundene The
Bradstreet Company in NewYork 98 Bureaus in Amerika und Anſtralien
empfehlen der Geſchäftswelt ihre Organiſation zur Beſchaffung kaufmänniſcher
Auskünfte Tarife beider Anſtalten werden auf Verlangen zugeſandt

e J Z

ur Rachfeier von Goethe s 150 Geburtstag
veranſtaltet die Direktion eine Aufführung folgender Goethe ſchen Werke

1 Abend Jphigenie auf Tauris 2 Abend Geſchwiſter Clavigo
5 Abend Götz von BerlichingenEgmont 4 Abend Torquato Taſſo

8 Abend Fauſt I und II Theil in der Bearbeitung von Arronge

Stfadt Theater 9 Der diesjährige
Bekanntmachung

Michaelis Kram nud
Viehmarkt

findet hierſelbſt nicht Donnerstag den 14
September ſondern Donnerstag den 12
Oktober ſtatt

3 Abend
7 und

8

c

Die Aufführungstage ſind Sonnabend der 16 September Mittwoch der
20 September und ſo weiter jede Woche eine Aufführung außer Fauſt welches Werk
an 3 Abenden in einer Woche zur Aufführung gelangen ſoll mit je einem Tag
Zwiſchenpauſe Um die Betheiligung am Cyclus auch den weiteſten Kreiſen zu er
möglichen eröffnet die Direktion ein

Abonnement auf den Goethe Cyrlus
zu folgenden Preiſen J Rang oder Orcheſter 14 Mk Parquet 12 Mk Parterre 8 Mk
II Rang 6 Mk für alle 8 Abende Sonſtige Billets zu ermäßigten Preiſen Schüler
billets 2c werden für die einzelnen Vorſtellungen nicht ausgegeben Abonnements
Billets ſind ab Montag den 11 September an der Kaſſe des Stadttheaters zu haben

Das äülteſte Geſchäft dieſer Hranche auf dem

RossDie Hutter u Schimalzkuchenbäckerei

von Albert Tempel
iſt auch dieſes Jahr zum Viehmarkt eingetroffen und empfiehlt ſeine ff bekannten Back
waaren Das Geſchäft befindet ſich diesmal wieder am neuen Waſſerthurm vis vis
der Leſſingſtraße kenntlich an der Firma Bitte das der Firma ſeit circa 50 Jahren
geſchenkte Wohlwollen auch in dieſem Jahre gütigſt bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll ergebenſt

Albert Tempel
C Slolse Saſrey,

Zur Feier des 25 Jubiläums des Stenographenbundes
achſen Anhalt findet am Sonntag den 17 d Vormittags II Ahr
den Kailsersüäülen eine

esf VersammI um g wen
ſtatt Es werden ſprechen Herr Oberlehrer Dröcdder Barmen über

Was bringt zu Ehren Sich wehren angewendet auf die ſtenographiſchen Ver
Curie Herr Oberlehrer Dr Mertens Magdeburg über Stenographie und

e

Um zahlreiche Betheiligung bittet
Der Steuographen Verein Stolze Schrey

NB Ein Kurſus nach dem Syſtem Stolze Schreh veginnt in Kürze

Kangrienzüchter Verein zu Halle g S
Sonnabend den 9 d Mts Abends S Uhr

findet in dem Reſtaurant Bis Keller ein v ſtatt über
Zucht Pflege Geſangsansbildung u Behandlung

des Kangrienvogels

Intereſſenten find hierzu eingeladen und haben freien Zutritt

Zörbig den 1 September 1899
Der Magiſtrat

Weps

Leidenden
Mitmenſchen theile ich gern und unentk
geltklich mit wie ich von meinen lang
jährigen qualvollen Magen und Ver
dauungsbeſchwerden befreit wurde ſodaß
ich mich noch jetzt und ungeachtet meines
hohen Alters von 87 Jahren eines geſunden
Lebensabends erfreuen darf

F Koch Königlicher penſ Förſter
in Vörden Weſtfalen

S Unterleihs s
Haut Blasen Nierenleiden Zucker
krankheit ſpeziell veraltete Harn
leiden ohne Einſpritzung heilt
Menger Berlin Steinſtraße 21 part

Auswärts mit größtem Erfolge

Zum Einmachen
Meine langjährighelerün Fruchteſſige
ganz vorzüglich zum Einlegen der
r bringe hiermit in empfehlende

rinnerung Verkauf in einzelnen Litern
und faßweiſe

i tTh F r anz Gr e Wrye

S Heilung
durch m neueſte bewährte Methode all
Kranken die durch verkehrte Behandl
d Siechthum verfallen Speziell leiſte
in allen friſch u Jolgeleiden d Harn
ogane Garantie
Hunderte Heilberichte veralt Uebel
Hautkr Unterleibsl hier einzuſeh 31j
Erfahr Direktor Harder 23erſin El
ſaſſerſtr 20 Ausw briefl größt Erfolg

Dürgermeistor Brozoſm
hochfeines Kaffeegebäck

empfiehlt

Carl Kummoer Feinbäckerei
Friedrichſtr 62 am StadtTheater

üe u gebrauchte Gegenstände

I

6

zimmer

Arno

h

h

meiſtbietend gegen Baarzahlung
1t ausrangirte Pkerdebahnwagen

1 Häckſelmaſchine
1 Getreide Fege
1 Decimalwaage
2 Gaslaternen
21 Cocosläufer
1 Hundehütte
11 Kutſcher und 11 Burſchenröcke
13 alte Mäntel
div Schmiedehandwerkzeug

ferner

Gummi Artikel
in großer Auswahl ſowie Niederlage von
hygienischem SchutzDer Vorstand Fabrik Mecokelstr 14 Herm Schenke, Poſtſtr 18

àäusserst preiswerth
bei

Gr Ulrichstr 1 am Kleinsehmieden
Feruspr 485

e

C äOnh
Jm Auftrage der Halleſchen Straßenbahn verſteigere ich Dienstag

den 12 d Mts von Vorm 10 Uhr ab im Depot Grundſtück Kloſterſtr 5

J
c

aus Stoſſresten zusammengesetzt mit Borden bestons
geeignet für Speisezimmer Wohunuzimmer Kinder

nitzseh

89 Pferde Geschirre
78 Pferde Zäume
33 Lederſtränge
32 Fahrleinen
96 Halftern
88 eiſerne Ketten
1 Partie Hanfſträuge
Deckgurten
Kardätſchen Striegeln
Düngergabeln u v A m

FahrradJ Kkemmler gericht vereid Taxator u vercid Auctionator

Ausverkauf
Den Reſt meines beträchtl Lagers der anerkannt beſten Herren Modeftoff

will ich um damit zu räumen im Einzelnen unter
L Richter Gr Ulrichſtraße 56 I

Preis verkaufen

Gratis Preisliste über
Sämmtliche Cummiwaaren

J KantorowiczBerlin Rosenthalerstrasse 10

W ää

jenſeits der Straße auf und ab gehenden Sch zu und verſetzte dieſem mit
den Worten Du läuſſt mir wohl noch nach unterſtehe es Dir ja nicht

Sch ließ nun von der weiteren Verfolgung ab
beauftragte aber einen jungen Burſchen dem St zu folgen und zu be



e

e

e

e e

S SonnteatAmtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Eemäß 5 8 des Ortsſtatuss betreffend das Gewerbeg2 e k Gewerbegeri auf die Dauer von ahren beſtellt und
et 2 Jahre die Hälfte der Beiſttzer ſowohl aus der Kategorie der Arbeitgeber

nie auch derfenigen der Ärbeſtnehmer außs Anherdem finden füf die auf Vrund des
S 24 Abſ 1 a a O im Laufe der Wahlperiode ausgeſchiedenen Beiſitzer gleichzeitimit den Ergänzungswahlen 8 Neuwahlen für den Reſt der Wahlperiode ſtatt t 22

Demgemäß haben die im Jahre 1895 auf 4 Jahre gewählten Beiſitzer und die
m re 1 nach g 24 Abſ 4 a a O auf 2 Jahre gewählten Heiſitzer ſoweit ſie
n ts ausgeſchieden ſind mit Ablauf des Jahres 1 auszuſcheiden Hies ſind
folgende Herren

a aus dem Kreiſe der Arbeitgeber
1 Kaufmann Aßmann 8 Hutmacher Müller
2 Dekorateur Dauneberg 9 Mechaniker Potzelt
3 Färbereibeſitzer Jentzſch 10 Steinbiſdhauer Schober
4 Handſchuhfabrikant Merkwitz 11 Kaufmann Schreiber
5 Gaſtwirth Tr 12 Druckereibeſiger Schwetſchke
6 Brauereidirektor Mälſer 13 Bergolder Seebach
7 Holzhändler Müller

d aus dem Kreiſe der Arbeitneßmer
1 Böttcher Barth 8 Maurer Sehr2 Müller Vieler 9 Schriftſetzer Büttner

Her a S werden

3 Maurerarbeitsmann Ebel 10 Eiſendreher Hüther
4 Fabrikarbeiter Franz 11 Schriftſetzer Oſterburg

Müller 12 Klempner Schade5 Ezrrer
6 Töpfer Renkauff 18 Tiſchler Schmidt
7 Zimmerer Schulze
Tod bezw auf Grund des S 24 Abſ 1 ſind bereits ausgeſchieden die Herren

a aus dem Kreiſe der Arbeitgeber s
14 Oelfabrikant Sülzner
15 Wagenfahbrikant Kathe

b aus dem Kreiſe der Arbeituehmer
14 Waurer Beck
15 Fahrikarbeiter Rüdiger

Ferner ſind von den im Jahre 1897 auf eine vierjährige Wahlperiode gewählten
Ceiſiern auf Grund des S 24 Abſ 1 noch folgende Herren bereits ausgeſchieden

a aus dem Kreiſe der Arbeitgeber
16 r Buchallg und17 Gießereibeſitzer Stapenhagen

H aus dem Kreiſe der Arbeitnehmer
16 Schloſſer Brückner und
17 Buchbinder Jähnig

Demgemäß ſind ſowohl von den gewerblichen Arbeitgebern aus ihrer Mitte
als auch pon den gewerblichen Arbeitern aus ihrer Mitte je 15 Beiſitzer auf
eine weriährige und je 2 Beiſtzer auf eine zwetjährige Wablperiode zu

Die Wahlen für d vorgenannten Beißtzer ſinden
Montag den 25 September 1899

an Vormittags 8 Uhr Bis Nachmittags 1 Uhr in den unten angegebenen acht Wahl

Durch

bezirken ne Loſalen hatt
S halden das 7 Polizei Revies den I Wahlhezirk

a 7 e uu Vu 4 2 I VI e5 VII u VIIWiederwahl der ausſcheidenden Beiſitzer iſt zuläſſig ſoweit bei denſelben
die Bedingungen der Wählbarkeit vorliegen

Sowohl die Stimmzettel der Arbeitgeber als auch diejenigen der Arbeiter haben
17 Namen zu enthalten von welchen bei Stimmengleichheit die erſten 15 als auf eine
vierjährige Periode und die nächſtfolgenden 2 als auf eine zweijährige Periode gewählt
gelten Falls die Stimmenzahl der Gewählten ungleich iſt gelten diejenigen 15 von jeder
Kategorie welche die meiſten Stimmen erhalten haben auf eine vierjährige und die
nächſtfolgenden 2 auf eine zweijährige Periode gewählt

Enthält ein Stimmzettel die Namen von mehr als 17 Perſonen ſo kommen nur
die der Reihe nach zuerſt auſgeführten in Betracht

Iſt aus einem Stimmzettel die Perſon des Gewählten nicht mit Sicherheit zu
entnehmen oder iſt eine Perſon benannt welche nicht wählbar iſt ſo iſt die für dieſe
z abgegebene Stimme ungültig unbeſchadet jedoch der Gültigkeit der auf dem

timmzettel ſonſt noch befindlichen Namen Es empfiehlt ſich die zu wählenden Per
ſonen genau mit Vor und Zunamen Stand und Wohnung zu bezeichnen

Als Arbeiter gelten diejenigen Geſellen Gehülfen Fabrikarbeiter und Lehrlingeauf welche der ſiebente Titel der Gewerbeordnung Anwendung findet desgleichen

Beiriebsbeamte Werkmeiſter und mit höheren techniſchen Dienſtleiſtungen betraute An
eſtellte deren Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt 2000 Mk nicht überſteigt
erſonen welche für beſtimmte Gewerbetreibende außerhalb der Arbeitsſtätte der letzteren

mit Anfertigung gewerblicher Erzeugniſſe beſchäftigt ſind Hausgewerbetreibende gelten
ſoſern ſie als ſelbſſtändige Gewerbetreibende gemäß S 14 der Gewerbeordnung angemeldet
ſind bei der Wahl als Arbeitgeber anderenfalls als Arbeiter

Den Arbeitgehbern ſtehen die mit der Leitung eines Gewerbebetriebes oder eines
beſtimmien Zweiges deſſelben betrauten Stellvertreter der ſelbſiſtändigen Gewerbetreibenden
geich ſofern ihr Jahresarbeltsverdienſt an Lohn oder Gehalt 2000 Mt üherſteigt

Wählkar ſind die zum Amt eines Schöffen fähigen Arbeitgeber und
Cebeiter welche

Angehörige des Deutſchen Reiches ſind
das dreißigſte Ledensjahr vollendet haben
in e a S ſeit zwei Jahren wohnen oder beſchäftigt find
für ſich oder ihre den in dem der Wahl vorangegangenen Jahre Armen
unterſtühung auf Grund des Bundesgeſetzes über den Unterſtützungswohnſitzvom 65 Juni 1870 und des Hreußiſ gen Ausführungsgeſetzes dazu vom

J r 1871 nicht empfangen oder die empfangene Armenunterſtützung
erſtattet haben

Unfähig zum Amt eines Schöffen und daher nicht wählbar ſind
a Perſonen welche die Befähigung in Folge ſtrafgerichtlicher Verurtheilung ver

loren haben
d Perſonen gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Verbrechens oderVergehens Seſwet iſt das die Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte oder

die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter zur Folge haben kann
o Perſonen welche in Folge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung über ihr

Vermögen beſchränkt ſind
Zur Theilnahme an der Wahl ſind nur berechtigt diejenigen zum Amt

eines Schöffen fähigen Arbeitgeber und Arbeiter welche Angehörige des Deutſchen Reiches

ſind das 25 Lebensjahr vollendet haben und in Halle a S ſeit mindeſtens einem
Jahre Wohnung oder eine gewerbliche Niederlaſſung als Arbeitgeber bezw Beſchäftigung
als Arbeiter haben

Die Mitglieder derjenigen Jnnungen welche dem zu Halle a S beſtehenden
Jnnungs Ausſchuß angehören und dig von dieſen Jnnungsmitgliedern beſchäftigten
Arbeiter ſind weder wählbar noch wahlberechtigt

Das Wahlrecht iſt in Perſon auszuüben durch Abgabe eines Stimmzettels
Die Arbeitgeber wählen in demjenigen Wahlbezirk in welchem ſie wohnen oder

eine gewerbliche Niederlaſſung haben die Arbeiter üben ihr Wahlrecht in demjenigen
Wahlbezirk aus in welchem ſie zur Zeit der Vornahme der Wahl in Arbeit ſtehen oder
in welchem ſie falls ſie außerhalb des Gerichtsbezirks beſchäftigt ſind wohnen

Die Berechtigung zur Theilnahme an der Wahl iſt auf Erfordern dem Wahlvor
ſtande im Wahllokale nachzuweiſen Hierzu genügt für die Arbeitgeber die Beſcheinigung
über die nach S 14 der Gewerbeordnung erfolgte Anmeldung des Gewerbebetriebes oderdie letzte Quittung über Zahlung der Gewerdeſeuer für die Arbeiter eine Beſcheinigung

ihres Arbeitgebers oder des zuſtändigen Polizei Kommiſſariats durch welche beſtätigt
wird daß die Erforderniſſe der Wahlberechtigung vorhanden ſind

Formulare zu dieſen Zeugniffen werden im Rathhauſe Waagegebäude
Zimmer Nr 30 nnentgeltlich verabreicht auch ſind ſolche den einzelnen Polizei
Kommiſſariaten und den größeren hieſigen Betrieben zugetheilt

Nach Ablauf der zur Vornahme der Wahl feſtgeſetzten Zeit ſind nur noch die
jenigen Perſonen welche bereits im Wahllokale anweſend ſind zur Wahl zuzulaſſen

Halle a/S den 4 September 1899
Der Vorſitzende Hewerbegeriqzts

inter

er

DZDZS MWahllokale
Kaiſerſfäle Gr Ulrichſtraße Nr 51 für den J Wahlbezirk

umfaſſend Bärgaſſe Barfüßerſtraße Am Bauhof Bechershof Bergſtraße Gr Berlin
Kl Berlin Bölbergaſſe Gr Brauhausſtraße Kl Brauhausſtraße Brüderſtraße Kühler
Brunnen Brunoswarte Dachritzſtraße Domſtraße Domplatz Dreyhauptſtraße Fluthgaſſe
Freudenplan Graſeweg Gutjahrſtraße Hackebornſtraße Hallorenſtraße Hanfſack Jäger
gaſſe Kanzleigaſſe Karzerplan Kaulenberg Gr Klausſtraße Kl Klausſtraße Klein
ſchmieden Kuhgaſſe Kutſchgaſſe Leipzigerſtraße 25 und 86 106 Gr Märkerſtraße
Kl Märkerſtraße An der Marienkirche Marktplatz Alter Markt Meteritzſtraße Mittel

Geueral Au eiger für

W Friedenſtraße

alle und den Sagltceis
An der Moritzkirche Morigkirchhof winger Mühlderg Mühlgaſſe Mühlr Neugaſſe Neunhäuſer ne Paradeplatz Poſtſtraße Alte

romenade I 11 Neue Promenade Ranniſcheſtraße Rathhausſtraße Ritterſtraße
Rittergaſſe Salzgrafenſtraße Gr Sandberg Kl Sandberg Schlamm Schloßberg Gr

loßgaſſe Kl Schloßgaſſe V ne Schülershof Sqaulſgfe Sperlingsberg
iegelſtraße Steinbocksgaſſe Gr Steinſtraße I 19 und 72 88 Kl Steinſtraße
er Thalamtſtraße Thalgafſe Trödel Gr Ulrichſtraße Kl Ulrichſtraße An der

Univerſität Zapfeuſtraße erſtraße
Deutſcher Hof Frauckeſtrgze Nr 8 für den E Wahlbezirt

umfaſſend Annenſtraße Am Bahnhof Bahnhofſtraße Bernhardyſtraße Blücherſtraße
Zruckdorferſtraße Büſchdorferſtraße Canengerweg Crondorferſtraße Delihſcherſtraße
Dryanderſtraße Franckeplatz Franckeſtraße Freiimfelderſtraße 41 und 77 120 Am
Güterhahnhof Hochſtraße irchnerſtraße Königſtraße Kurzegaſſe Landsbergerſtraße
Landwehrſtraße Leipzigerſtraße 26 85 Liebenguerſtraße Lindenſtraße Martinſtraße
Merſehurgerſtraße und 155 170 Tee Pfännerhöhe Raffinerieſtraße
Reidehurgerſtraße Riebeckplatz Steinweg Streiberſtraße Südſtraße Thomafiusſtraße
Thurmſtraße Wolfſtraße 10 12

arergt Bellepue Lindenſtraße Nr 78 für den III Wahlbezirk
umfaſſend n rueh Nr 152 154Zum letzten Dreier Merſeburgerſtraße Nr 29 für den IV Wahlbezirk
umfaſſend Dieskauerſtraße Friedenſtrgße 2 24 und 3 Ladenbergſtraße Neue Leipziger
Chauſſee Lützenerſtraße Merſeburger Chauſſee Merſeburgerſtraße 24 151 Schloſſer
ſtrate Schmiedſtraße rn e

Paradies Rathswerder Nr 3 für den V Wahlbezirk
eng Albert Schmidtſtraße Ankerſtraße An der Baderei Bäckerſtraße Beeſener

aße Beeſenerweg Buggenhagenſtraße Bertramſtraße Böllbergerweg Deyboldsgaſſe
r Fürſtenthal Gerberſtraße Geſeniusſtraße Glauchger

raße Gomſnergaſſe Hafenſtraße S nſrgte Hirtenſtraße Holzplatz Jakobſtraße
Kellnerſtraße Langeſtraße Lerchenfeldſtraße Lilienſtraße Ludwigſtraße Luther
ſtraße Mansfelderſtraße Mauerſtraße Mittelwache Packhofsgaſſe Paul Riebeckſtraße
Pfälzerſtraße Pulverweiden Rathswerder Robert Franzſtraße Röpzigerſtraße Saal
berg Schützenſtraße An der Schwemme Schwetſchkeſtraße Spitze Steg Taubenſtraße
Tholuckſtraße Thorſtraße Unterplan l bis V Vereinsſtrgße Weingärten Werdergaſſe
Wieſe e Wörmlitzerſtraße Wolfſtraße 9 u 13 24 Zwingerſtraße

eißbierſalon Bernbuxgerſtraße Nr 24 für den VI Wahlbezirk
umfaſſend Adpqkatenweg a Bexnburgerſtraße Bismarckſtraße 24Blumenſtraße Blumen thellrate Brandenburgerſtraße Breiteſtraße Deſſauerſtraße 10 71

Erneſtusſtraße dge Fleiſcherſtraße Friedrichsplatz Friedrichſtraße 14 48 T
Reuterſtraße Galgenberg Geiſſſtraße Georgſtraße Göhenſtraße Goetheſtraße 822
Händelſtraße Har nhbergſtraße 40 Harz 37 Heinrichſtraße Henriettenſtraße

erderſfraße 53 5 Hexmannſtraße Hohenzollernſtraße Jägerplatz Kaiſerſtraße Karl
gfe 24 Am Kirchthor Kloſterſtraße Kronprinzenſtraße Kurfürſtenſtraße Lafontgine

ſtraße Laurentiusſtraße Leitergaſſe Ludwig Wuchererſtraße 17 71 Moltkeſtraße Mühl
weg Neumarktſtraße Reichardtſtraße Reilſtraße 1 und 2 und 115 184 Roonſtraße
S n gee An der Schleuſe Sophienſtraße 21 30 Stephanſtraße Uhlandſtraße

reke hictoriaplatz e Victor Scheffelſtraße Gr Wallſtraße Kl Wall
ſtraße Wettinerplatz Wettinerſtraße Yorkſtraße

n al Weidenplan Nr 4 für den VII Waßhlbezirk
umfaſſend Ackerſtraße Bismarckſtraße I u 25 30 Brunnengaffe Brunnenplatz
Deſſauerſtraße 9 u 72 Friedrichſtraße 13 e u 49 70 Gartenſtraße Goetheſtraße
Gütchenſtraße Hardenbergſtraße 8 ger 38 52 Hedwigftraße ar t 15
t 12 Kapellengaſſe Karlſtraße 25 37 den grahe Luiſenſſraße Lugfengaſſe
udwig Wiichererſtraße I 16 u 72 86 Margaxethenſtraße Alte Promenade 19 35

Schillerſtraße Sophienſtraße 20 u 31 82 Große Steinſtraße 20 72 Unterberg
Weidenplan Wilhelmſtraße Zinksgartenſtraße
Turnhalle am Roßplatz Verlinerſtraße Nr 2 für den VIII Wahlbezirk
umfaffend Anhalterſtraße Auguſtaſtraße Berlinerſtraße Charlottenſtraße Dorotheen
ſtraße Dzondiſtraße Forſterſtraße Freiimfelde Nr 5 Freiimfelderſtraße 42 76 Friefen
ſtraße Germarſtraße Gottesackerſtraße Grünſtraße Hagenſtraße HalberſtädterſtraßeJahnſtraße Krauſenſtraße Krukenbergſtraße Magdeburgerſcere Marienſtraße Maxtins

berg Meckelſtraße Mötzlicherweg Mühlrgin Paxkſtraße Röſerſtraße Schimmetlſtraße
Töpferplan Viehhofſtraße

dieBekanntmachung
Das auf dem Rordfriedhoſe belegene Quartier e Kapellenquartier in wel

chem Kinder unter 5 Jahren vom Mai 1872 bis Oktober 1879 beerdigt ſind gelangt
demnächſt zur Zwiederbelegung

Wir erſuchen die betheiligten Angehörigen etwaige Anträge auf Erhaltung von
Reihengräbern für eine weitere Begräbnißperiode bis zum 15 Oktober d J zur
Vermeidung des Ausſchluſſes unter genauer Angabe der Gräber ſchriftlich an den
Magiſtrat einzureichen

Halle a den 18 Auguſt 1899

m

Der Magiſtrat St aud e
w

0Ausſchreibung
Die Stellmacher und Schmiedenrbeiten zur Gynenernng und Aus

beſſerung der Wegeban Geräthſchaften ſowie die Lieferung der Kanalſteigeiſen
für die Zeit vom 1 Oktober ds Js bis Ende März 1900 ſollen im Wege der Wettbe
werbung vergeben werdenüngeyte ſind bis

ittwoch den 13 September Varmittags 10 Zlhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 8 September 1899
Der Stadtbaurath Genzmer

Frhannkmachung
Der am 25 Juli 1856 zu Halle a S geborene Maurer ormann Mentzel

ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden
ma Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a S, den 8 Auguſt 1899
Die Armen Direktion J Reißner

Bekanntmachung
Der am 17 November 1860 zu Altendorf geborene Zimmermann Friedrich

Hofmaun ſorgt nicht für ſeinen Sohn Alfred ſodaß für denſelben aus öffentlichen
Mitteln Pflegegeld gezahlt werden muß

Wir bitten um tn ſeines Aufenthaltsortes
iHalle a den 11 Juli 1899

Die Armen Direktion Pütter

Bekanntmachung
Der am 16 September 1855 zu Krackau geborene Keſſelſchmied Auguſt Jux

ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 11 Juli 1899

Die ArmenDirektion Pütter

Bekanntmachung
Der am 14 gen 1866 zu Bitterfeld geborene Schneider Auguſt Mette ſorgtnicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden wat
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 11 Juli 1899

Die Armen Direktion Pütter

wun

wen

10 Septem er

s Lupus cdi Doſe 150 u veiee

llen die an Hautaust Flechten n e
würen ererbter oder du

ejgenes Verſchulden erlangter
Säfteverderbnſs Haämorr

Schwindelänfällen

t und Rheumgtismus
agen und rn

beſchwerden Hlutandrang
nach dem Kopfe c leſden
ebenſo Blaſen Leber und
Niexenleſdenden wird das
berühmte

M Se ütze s
Blutreinigungs Pulver

à Doſe 1,50 Mk dringend ünd beſtens empfohlen
Echt zu haben mit der Schutzmarſe Hygieg

in Halle in der Adler Apotheke
Geiſtſtr 15 Löwen Apotheke am
Markt ſowie in vielen Apotheken der

Umgegend

wo nicht weſſde man ſich an die Fahrtal W ildt Höſtritz Reuß
Unter 2 Doſen werden nicht derſandt

5 Doſen vortofrei
Besandteile Chlornatrium 5,00 Mag verwiuige

Ratrenkje xbonyat 28,90 Jaliumſuſfit 35,09 Bis muzh
ſalichi 0,8 Lithiumcarbonat 0,8 Weinſäure 15,00

J e T l n aa c

Annoncen

befördern prompt

UIaagengte

aller Art als
Geſchäfts Gmpfehlungen An n

Verkäufe StellenGeſuche u An
gehote Heiraths Geſuche c

für die hieſigen und alle gus
wärtigen Zeitungen

Rebenkoſten

ältefte Annoncen Expedition
Halle a S Schmeerſtraße 20

diskret und ohn9

vin Voglor A

Beingeſchiwüre
Krampfaderleiden Salzſluß Flechten Lupusd
Fiſteln Skropheln Drüſen Knochen und
Gelenkleiden Hautkrankheiten zc Heilung
ohne Operation und Berufsſtörung
erfolg zweifellos Answärts brieflich

Car Müller s Chirurgisches Institut
Urämiirt Berlin 1896

Lerlin Alexandrinenſtr 114/115 I r

Heil

S Frriarirgt Verim
r Meyer Krouenſtr 2 II
heilt Geſchlechts Haut u Frauen
Krankheiten ſowie Mannesſchwäche
nach langjähr bewährter Methode
bei friſchen Fällen in 24 Tagen
veralt u verzweifelte Fälle eben
falls in ſehr kurzer Zeit Honorar
mäßig Sprechſt 11 2 7
Nachm Auch Sonntags Auswärts
geeignetenfalls mit gleichem Erfolg
brieflich u verſchwiegen

Bint Fleiſch Knochen
bildet hervorragend

Timpes Kindernahrung
zur Verhütung von Verdauungsſtörungen
unentbehrlicher Milchzuſaz Höchſter

weiß

liche Erfolge

Gehalt an waſſerlösl und verdaul Ei
30 Carnogen Außerordent

Packete à 80 u 150 Pfg

alſo ſpottbillig verſende ich gegen Nachnahme eine
große hochfeine Concert Accord Zither mit 6 Ma
nnalen 25 Saiten elegant ausgeſtattet wundervoll
im Ton und in 1 Stunde zu erlernen

Verſandt komplet mit n ueſter Schule Stimm
apparat Notenſtänder Schlüſſel Ring u Carton,
In keiner Familie dürſte ein ſolches Pracht Inſtru
ment fehlen 8 manualige Aecord Zither Mk 2,89
Herr Heitgeb in K ſchreibt Mit geſandter Zitherſehr arten ſpreche meine vollſte Anerkennun

darüber aus Täglich zahlreiche Dankſchreiben un
Nachbeſtellungen Man beſtelle direkt bei der

ZMuſtüJnſtrumenten Fabrik
Ueinr Suhr Neuenrade 435 W

H Stfrahnfendgor ges
Schreib und andelsaſndemie gegr 1830Berlin SW Beuthstr 11 am Spittelmarkt I II III Etage Fernspr I 1750

Am 5 Oktober beginnen die neuen viertol und halbjührlichen Kurse

9 bis 1 Uhr Houorar pro Mouat M 25
maschine fakultativ Erforderliche Vorbildung Keuntnisso der I
c zur Ausbildun

O W Ioipnigerstrasse 609 I
Anfertigung feinster Herren Garderobe

Empfehblungen Zeugnisse Kkostenlose Stellenvermittelung
lasse einer Gemeindesahnle

wurd verſ Reelle Bedienung Pfd 45 5
859 1,10 Halbdaunen 1,85 2,50 3
Muſter u Preisl gratis Nichtpaſſ zahle
vollen Vetrag retour A Kirsehberg

und englischer Damen Costüme en man

a für junge Leute zur Vorbildung als Kaufmann in sämmtlichen Handelswissenschaften Stenographie Schönschreiben
Auf Wunseb auch Unterricht in der deutschen Spracbe Vormittags 9 bis 1 Uhr Honorar pro Monat N 25
b für Damen zur gründlichen Ausbildung als Bnehhalterin Kassirerin Korrespondentin und Kontoristin

als Geschüäftestenographin Erforderliche Vorbildung Abgangszeugniss der I Klasse einer höheren
Müädehenschule Franz u engl Handelskorrespondensgz obligatoriseh Vorm 9 bis 2 Uhr Honorar pro Monat N 35

Der Unterrioht in meinem Institut wird von 12 praktiseh erfahrenen Fachlehrern und 4 Lehrerinnen ertheilt Es steben
14 Klassenzimmer und 82 erstklassige Sechreibmaschinen zur Verfügung Penslon im Hause

An gührliohe Lehrplüne wnentgeltlich
160 000 r Heotiregorn

Vormittags
Schreib
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